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sodass in Regionen vom Nord-Osten bis in den Süd-Osten 
in den Sommermonaten der landwirtschaftliche Wasserbedarf 
durch Bewässerung auszugleichen ist. Insgesamt sind der land-
wirtschaftliche Bedarf derzeit mit 2 mm / Jahr, der Industrie-
wasserbedarf mit 20 mm / Jahr und der häusliche Wasserbedarf 
mit 8 mm / Jahr anzusetzen. Das bedeutet, dass insgesamt nur 
ein kleiner Teil (~ 30 mm / Jahr) des Wasserdargebots genutzt 
wird (Abbildung  2.29), während etwa 600–650  mm / Jahr 
oberirdisch abfließen. 

Zeitlich betrachtet zeigen die Gebiete südlich des Alpen-
hauptkamms negative Trends im Niederschlag, insbesondere 
im Abfluss, die am stärksten in den Frühjahrs- und Sommermo-
naten ausgeprägt sind. Dem stehen positive Abflusstrends im 
Winterhalbjahr (November bis April) entlang und nördlich des 
Alpenhauptkammes gegenüber (siehe dazu Abschnitt 2.5.2). 

Zukünftige Veränderungen in der Wasserbilanz

Für die Beurteilung zukünftiger klimatisch bedingter Ände-
rungen in der Wasserbilanz wurde das REMO-UBA-Modell 
(Jacob et al., 2008) mit drei Emissionsszenarien verwendet: 
A1B, das hauptsächlich verwendet wird, das A2- und das 
B1-Szenario (Nachtnebel et al., 2010a). Das A1B- und das 
A2-Szenario zeigen eine ähnliche Temperaturentwicklung; 
lediglich das B1-Szenario weist einen geringeren Temperatur-
anstieg auf. Bezüglich des Niederschlags ist in allen Emissi-
onsszenarien eine starke zeitliche Variabilität festzustellen. Die 
Niederschlagsdaten im REMO-UBA-Modell zeigen trotz Kor-
rektur (Formayer, 2010) im Referenzzeitraum einen Anstieg, 
der durch langfristige Schwankungen induziert wird. Diese 
wirken sich dann noch in den ersten Jahrzehnten des 21. Jahr-
hunderts aus, sodass alle berechneten mittleren Jahresnieder-
schläge (Abbildung  2.30) über jenen des Referenzzeitraums 
liegen (Nachtnebel et al., 2010a). Betrachtet man die relative 
Veränderung in den simulierten Zeitreihen, zeigen alle einen 
langfristig leicht fallenden Trend im Niederschlag. 

Infolge des weiteren Temperaturanstiegs nimmt die Ver-
dunstung in allen Regionen zu, insbesondere im Osten und 
Südosten Österreichs. Der Abfluss resultiert als Differenz zwi-
schen Niederschlag und Verdunstung. Im Zeitabschnitt um 
2050 (2036 bis 2065) liegen die Simulationen der Jahresab-
flüsse im Süden und auch im Westen unter jenen der Periode 
1961 bis 1990. Nach Osten hin werden in den Zentralalpen 
sowie für den gesamten Norden und Osten für diese Periode 
im Mittel noch etwas höhere Jahresabflüsse als im Referenz-
zeitraum simuliert. Zum Ende des 21. Jahrhunderts (2061 bis 
2090) wird bei Verwendung des A1B-Szenarios schließlich für 
den Großteil des österreichischen Staatsgebiets eine Abnahme 

des Abflusses prognostiziert. Für große Bereiche im Westen 
und Süden wurden dabei Abnahmen von 10–20 % berechnet. 
Lediglich im Norden und Osten werden noch etwas höhere 
Abflüsse ausgewiesen. In alpinen Lagen nehmen tendenziell 
die Sommer- und Herbstabflüsse ab und die Winterabflüsse 
steigen. In den hochalpinen Lagen werden dabei für die zweite 
Hälfte des 21. Jahrhunderts Zunahmen im Winterabfluss von 
30–50 % berechnet. Der Beitrag der Gletscher zum Abfluss 
ist insgesamt gering, aber in einigen alpinen Einzugsgebieten, 
insbesondere in heißen Sommern, durchaus bedeutend. Siehe 
dazu Abschnitt 2.3.4. 

In den anderen beiden Szenarien wurden für den Jahres-
abfluss grundsätzlich vergleichbare Trends ermittelt (Abbil-
dung 2.30). Im A2-Szenario ist das Bild deutlich abgeschwäch-
ter, aber ähnlich. Im B1-Szenario zeigt sich im Nordosten eine 

;<<$'20.=()>?@( Wasserbilanzkomponenten Österreichs für 3 
Klimaszenarien des REMO-UBA-Modells und langfristige Trends 
(Striche). Gesamthöhe des Balkens: Niederschlag; Dunkler Anteil: 
Abfluss; Heller Anteil: Evapotranspiration. Die drei Balken bezie-
hen sich jeweils auf die Zeitfenster 2011–2040, 2036–2065 und 
2061–2090. Quelle: Stanzel und Nachtnebel (2010a)

A$=0,&()>?@( Components of the water balance for Austria for three 
different emission scenarios from the REMO-UBA model and long 
term trends (lines). Total height of the column: mean annual preci-
pitation; Dark lower part: mean annual runoff; Bright upper part: 
mean annual evapo-transpiration. The three bars refer to the time 
slices 2011–2040, 2036–2065, 2061–2090. Source: Stanzel and 
Nachtnebel (2010a)
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